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“Einer der sieben Engel mit Posaune“
Öl auf Leinwand, 1997, St Laurentius, Aachen

Janet Brooks-Gerloff 
* 20. April 1947 in Kansas, USA † 22. Sept. 2008 in Kornelimünster. 

Janet Brooks-Gerloff studier-
te an der University of
Northern Colorado und legte
dort ihr Examen als Kunst-
pädagogin ab.

Während ihrer Ausbildung
1967 bis 1972 erhielt sie
künstlerische Impulse durch
Joe Hutchinson, Texas, sowie
durch Pawel Kontny, Denver
und von 1972 bis 1976 von
Oskar Koller, Nürnberg.
1972 übersiedelte sie nach
Deutschland, wo sie im glei-
chen Jahr Joachim Gerloff
heiratete. Einige Jahre später
brachte sie zwei Kinder zur
Welt: Hendrik und Anneke. 

Bis 2003 lebte und arbeitete sie in ihrem Atelierhaus in Aachen-Brand. Im
gleichen Jahr bezog sie ein neues Atelier in der Benediktinerabtei in
Kornelimünster, Aachen  und bezog ein zweites Atelier in Weimar. Ab
2005 richtete die Künstlerin ihr Atelier in einem denkmalgeschützten
Fachwerkhaus im historischen Ortskern von Kornelimünster ein. Hier
lebte und arbeitete sie bis zu ihrem Tod im September 2008. Ihre letzte
Ruhestätte fand sie auf dem Bergfriedhof Kornelimünster an St.
Stephanus. Die dominierende Thematik in dem Werk von Janet Brooks-
Gerloff ist der Mensch im Zwiespalt und Umbruch. Ihr wohl berühmtestes
Werk „Auf dem Weg nach Emmaus“ und weitere sieben Altarbilder sind
in der Benediktiner-Klosterkirche in Kornelimünster zu besichtigen.

Drei der hier präsentierten Gemälde gehören zum Kirchenschatz von St.
Laurentius: Einer der sieben Engel mit Posaune - Jesus vor Pilatus - Jesus
erscheint den Jüngern. Die weiteren ausgestellten Exponate sind
Leihgaben aus dem künstlerischen Nachlass, die im Auftrag der Erben
in der ständigen Ausstellung in der “The Janet Brooks-Gerloff Art
Collection” im BurgCenter Stolberg zu sehen sind.

Zur gleichzeitigen Beachtung empfohlen: 16 Kirchenfenster (1990/91)
von Ludwig Schaffrath (* 13. Juli 1924 in Alsdorf † 6. Februar 2011 in
Bardenberg).

Parkplätze: KITA Laurentiusstr./ 
Ecke Rathausstr.
Am Schulzentrum, Handerweg.
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